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POLAK, Karl, Prof. Dr. jur. Berlin. Wissenschaftlicher Mitarbei­
ter beim ZK der SED.
SED-Fraktion. Mitglied des Ständigen Ausschusses für die 
örtlichen Volksvertretungen, Stellvertreter des Vorsitzenden 
des Rechtsausschusses.

Geboren am 12. 12. 1905 in Westerstede (Oldenburg) als Sohn 
eines Bauern. Grundschule in Westerstede, Mittelschule in Olden­
burg. 1925—1933 Studium der Rechts- und Staatswissenschaft an 
den Universitäten Frankfurt (Main) und Freiburg i. Br.; 1932 
Promotion zum Dr. jur. in Freiburg i. Br. 1933 Emigration in 
die Sowjetunion. 1933—1946 Studium der Rechts- und Staatswis­
senschaft und Mitarbeiter an der Akademie der Wissenschaften 
der UdSSR. 1946 Rückkehr nach Deutschland. 1946 SED. 1949 
Ordentlicher Professor an der Universität Leipzig. Mitglied des 
Deutschen Volksrates und seit 1950 Mitglied der Volkskammer. 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter beim ZK der SED.

1958 Medaille für Kämpfer gegen den Faschismus 1933—1945.

POSCH, Emil. Magdeburg. Vorsitzender der Produktionsge­
nossenschaft der Tischler, Magdeburg-Süd.
LDPD-Fraktion.

Geboren am 17. 5. 1910 in Salzwedel als Sohn eines Arbeiters. 
Volksschule in Salzwedel. 1924—1927 Tischlerlehre und Besuch der 
Gewerblichen Berufsschule in Salzwedel. 1924—1928 Mitglied des 
Deutschen Holzarbeiterverbandes. 1928—1932 Besuch der Höhe­
ren Fachschule der Stadt Berlin für Möbelbau und Innenarchitek­
tur; staatliches Abschlußexamen (mittlere Reife). 1928—1933 Be­
amter und Mitglied des Bundes deutscher Techniker. Kriegs­
dienst, Gefangenschaft. 1949 LDPD; Gesellschaft für Deutsch- 
Sowjetische Freundschaft, 1949—1952 Mitglied des Kreisvorstan­
des Salzwedel. 1949—1953 FDGB, 1950 KB. 1950—1952 Mitglied 
des Kreisvorstandes Salzwedel der LDPD und Mitglied des Auf­
sichtsrates der Konsumgenossenschaft in Salzwedel. 1950—1954 
Mitglied der Volkskammer. 1956 Mitglied des Bezirksausschusses 
Magdeburg der Nationalen Front des demokratischen Deutsch­
land (Mitglied der Arbeitsgruppe Mittelstand im Bezirksausschuß 
und Stadtausschuß Magdeburg). Seit 1956 Mitglied der Stadtbe­
zirksversammlung Magdeburg-Süd. 1957 Mitglied des Zentral­
vorstandes der LDPD. Seit 1957 Vorsitzender der Produktions­
genossenschaft der Tischler und ehrenamtlicher Stadtrat in Mag­
deburg-Süd.
1957 Ehrennadel der Nationalen Front des demokratischen 
Deutschland.
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